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Rechtsschutz als 

Einkommensschutz
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Existenzbedrohende Risiken 
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Gängige Bestandteile des Einkommensschutzes

• Unfallversicherung

• Pflegeversicherung

• Grundfähigkeitsversicherung

• Berufsunfähigkeitsversicherung

• Erwerbsunfähigkeitsversicherung

Absicherung

der Arbeitskraft
Ziel

+
• Rechtsschutzversicherung



R
e
c
h

ts
s
c
h

u
tz

Warum ist Rechtsschutz zusätzlich sinnvoll?

• Schutz vor hohen Kosten 

existenzbedrohender 

Streitigkeiten

• Unterstützung bei der 

Durchsetzung von Ansprüchen

Verw.-RS
(Verkehr)

Arbeits-RS

Sozial-RS

Straf-RS

Schaden-
ersatz

Prozess-
kosten

Verdienst-
ausfall

• Relevante Leistungsarten der 

Rechtsschutzversicherung
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Streitigkeiten zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer 

betreffen häufig:

Gut zu wissen:

Vor dem Arbeitsgericht trägt 

jede Partei ihre 

Anwaltskosten selbst –

unabhängig davon, ob sie 

den Prozess gewinnt oder 

verliert (§ 12a ArbGG).

Arbeits-Rechtsschutz

• Vergütung

• Kündigung

• Arbeitszeugnis
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Beispiel: Kündigung einer Bankangestellten

Kündigungsschutzklage

Einer Bankangestellten wird vorgeworfen, 

Bargeld aus einem gelieferten Geldkoffer 

entwendet zu haben. Es folgt eine sog. 

Verdachtskündigung durch den 

Arbeitgeber. Die Bankangestellte leitet eine 

Kündigungsschutzklage ein.
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Ansprüche gegen einen Sozialversicherungs-Träger, 

zum Beispiel wegen:

Sozial-Rechtsschutz

• Anerkennung einer 

Berufsunfähigkeit

• Antrag auf Rente wegen 

Erwerbsunfähigkeit

• Zahlung von Arbeitslosen-, 

Pflege- oder Krankengeld

• Anerkennung von Arbeits-

oder Wegeunfällen

Gut zu wissen:

Versicherungsschutz besteht 

schon außergerichtlich für 

Widerspruchsverfahren, die 

den versicherten Verfahren 

vor deutschen 

Sozialgerichten vorangehen.
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Beispiel: Streit mit gesetzlicher Krankenkasse

Krankengeld

Wegen des berufsbedingten Verschleißes 

seines rechten Hüftgelenks bezieht ein 

angestellter Handwerker zwei Jahre lang 

Krankengeld. Mittlerweile ist auch das linke 

Hüftgelenk lädiert und Ursache weiterer 

Krankengeldansprüche des Handwerkers. Nach 

insgesamt drei Jahren lehnt die gesetzliche 

Krankenkasse die weitere Zahlung des 

Krankengeldes ab, da die Dreijahresfrist für 

Ansprüche aus derselben Erkrankung 

abgelaufen sei. Der Handwerker geht von zwei 

unterschiedlichen Erkrankungen aus und 

möchte seinen Anspruch vor Gericht 

durchsetzen.
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Bespiel : Streit mit Unfallversicherung

Arbeits- und Wegeunfälle

Ein Arbeitnehmer erleidet einen Arbeitsunfall -

ihm fällt in der Poststelle ein Paket auf das 

Gesicht. Wenige Wochen später müssen ihm 

mehrere Zähne gezogen werden. Er sieht die 

Ursache dafür in dem Arbeitsunfall und verlangt 

von der Unfallversicherung den Ersatz der Heil-

und Behandlungskosten. Die Unfall-

versicherung lehnt die Übernahme der Kosten 

ab, weil die Zähne angeblich bereits vor dem 

Unfall geschädigt und nicht mehr 

erhaltungsfähig gewesen sein. Es kommt zum 

Prozess.
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Exkurs: Arzthaftung – Anspruch auf Schmerzensgeld 

und Schadenersatz

Dauerschaden an Schulter durch grob 

fehlerhaften operativen Eingriff

Eine Angestellte der Stadtbücherei wird nach einem 

Sturz an der linken Schulter operiert. Wegen 

anhaltender schmerzhafter Bewegungs-

einschränkung wird ein zweiter und dritter Eingriff 

durchgeführt. Die Behandlung ist aus Sicht der 

Angestellten grob fehlerhaft erfolgt. 

Aufgrund des Ausmaßes der Beschwerden und der 

lebenslangen Beeinträchtigung fordert diese daher 

ein Schmerzensgeld von 40.000 €, den Ausgleich 

des Verdienstausfalles in Höhe von 28.682 € und 

eine Entschädigung für Mehraufwendungen in Höhe 

von 7.307 €.



R
e
c
h

ts
s
c
h

u
tz

Neues im 

Verkehrs-Rechtsschutz



R
e
c
h

ts
s
c
h

u
tz

StVO-Novelle 2020

Geschwindigkeit

Fahrradfahrer

Rettungsgasse

Auto-Posing
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Streit wegen Geschwindigkeitsüberschreitung -

Beispiel

Messung und Auswertung durch private 

Dienstleister

Ein Autofahrer wird mit überhöhter Geschwindigkeit auf 

einer Landstraße „geblitzt“.

Die Geschwindigkeitskontrolle wird aus einem 

parkenden, zivilen Fahrzeug durchgeführt.

Einige Wochen später erhält der Autofahrer einen 

Bußgeldbescheid. Er akzeptiert den Bescheid nicht, da 

er eine Messung durch private Dienstleister vermutet 

und diese für unzulässig hält. Es kommt zu einem 

Prozess.
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Verschärfte Strafen für 

Geschwindigkeitsüberschreitungen
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Verschärfte Strafen für 

Geschwindigkeitsüberschreitungen
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Streit wegen fehlenden Abstands - Beispiel

Abstandregeln bei einem links abbiegenden 

Radfahrer

Ein Autofahrer möchte einen Fahrradfahrer, der mit 

einem Kleinkind unterwegs ist, überholen. Als er zum 

Übervorgang ansetzt, biegt der Radfahrer - ohne es 

anzuzeigen - nach links ab. Es kommt zu einer Kollision 

zwischen Auto- und Radfahrer; der Radfahrer wird dabei 

verletzt. Er fordert Schadenersatz vom Unfallgegner.

Der Autofahrer sieht die Schuld an der Kollision beim 

Radfahrer. Es kommt zu einem Gerichtsverfahren. 
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Vorwurf: Bildung einer Rettungsgasse missachtet -

Beispiel

Spurwechsel bei stockendem Verkehr

Auf einer Bundesautobahn kommt es zu stockendem 

Verkehr. Die Verkehrsteilnehmer haben bereits eine 

Rettungsgasse gebildet. Ein Autofahrer will von der 

mittleren auf die linke Fahrspur wechseln. Er kann den 

Spurwechsel jedoch nicht komplett abschließen und 

kommt quer - teilweise in der Rettungsgasse - zum 

Stehen.  Ein wenig später durch die Rettungsgasse 

kommendes Polizeifahrzeug wird gezwungen, seine 

Geschwindigkeit fast bis zum Stillstand zu reduzieren.

Dem Autofahrer wird vorgeworfen, Einsatzfahrzeuge 

behindert zu haben. Gegen ihn werden ein Bußgeld und 

ein Fahrverbot verhängt. Der Autofahrer ist damit nicht 

einverstanden und zieht vor Gericht.
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Verschärfte Strafen im Zusammenhang mit dem 

Nichtbilden einer Rettungsgasse 
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Vorwurf: Unnötige Gas- und Lärmausstöße im 

Stadtgebiet - Beispiel

Verbotsverfügung gegen Auto-Poser

Ein Autofahrer wird mehrfach bei und von der Polizei 

wegen Lärmbelästigung, die durch die Benutzung des 

Fahrzeugs hervorgerufen wurde, gemeldet. Der 

Autofahrer erhält in Folge dessen eine polizeiliche 

Verfügung, die ihm untersagt, unnötigen Lärm und 

vermeidbare Abgasbelästigungen im Stadtgebiet zu 

verursachen. Für den Fall eines Verstoßes wurde ein 

Zwangsgeld in Höhe von 1.000 EUR angesetzt. Der 

Autofahrer wendet sich gegen die polizeiliche 

Anordnung.
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Betäubungsmittel im Straßenverkehr

Alkohol

Drogen

Medikamente
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Vorwurf des Führens eines Fahrzeugs unter 

Alkoholeinfluss - Beispiel

Null-Promille-Grenze in der Probezeit

Ein Fahranfänger wird bei einer allgemeinen 

Verkehrskontrolle mit seinem Fahrzeug 

angehalten. Der vor Ort vorgenommene Atem -

Alkoholtest deutet auf einen möglichen 

Alkoholkonsum seitens des Fahrers hin. 

Bei dem später durchgeführten Bluttest wird ein 

Blutalkohol von 0,16 Promille festgestellt.

Dem Fahranfänger droht der Entzug der 

Fahrerlaubnis. Er benötigt einen Anwalt.
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Vorwurf des Führens eines Fahrzeugs unter 

Drogeneinfluss - Beispiel

Sofortiger Entzug der Fahrerlaubnis

Einem Autofahrer wird bei einer Polizeikontrolle erstmalig 

der Konsum von Cannabis nachgewiesen.

Wegen angeblich fehlender Fahreignung wird ihm ohne die 

Einholung eines medizinisch-psychologischen Gutachtens 

die Fahrerlaubnis entzogen.

Der Autofahrer hält die Beurteilung seiner Fahreignung für 

nicht qualifiziert und akzeptiert sie nicht. Es kommt zum 

Rechtsstreit.
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Vorwurf des Führens eines Fahrzeugs unter 

Medikamenteneinfluss - Beispiele

Droge oder Medikament

Bei einer Polizeikontrolle muss sich ein auffälliger 

Autofahrer einem Alkohol- und Drogentest 

unterziehen. Der Drogentest führt zur Feststellung  

von Drogenkonsum in Form von Cannabis. 

Der Autofahrer gibt den Konsum von Cannabis 

später zu. Allerdings behauptet er, die Substanz aus 

medizinischen Zwecken konsumiert zu haben.

Gegen den Autofahrer wird ein Strafverfahren 

eingeleitet. Er braucht juristischen Beistand.
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Bußgeld bei Trunkenheit am Steuer
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Bußgeld bei Drogen am Steuer
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ALLRECHT

Rechtsschutztarif 2020

Highlights
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Tarif 2020 - Highlights

Vorsorge-Rechtsschutz 

für neu hinzu kommende 

Risiken
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Tarif 2020 – Highlights für Privatkunden

Beitragsfreiheit bei

Arbeitslosigkeit

(Zahlungspause)
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Tarif 2020 – Highlights für Privatkunden

Aktiver Straf-Rechtsschutz 

(Cyber-RS) im privaten Bereich
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Tarif 2020 – Highlights für Privatkunden

Beratungs-Rechtsschutz bei

Urheberrechtsverstößen im

Internet



R
e
c
h

ts
s
c
h

u
tz

Tarif 2020 - Highlights für Privatkunden

Beratungs-Service zu

Baurisiken
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Tarif 2020 - Highlights für Privatkunden

Beratungs-Service zu

Kapitalanlagen
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Tarif 2020 - Highlights für Privatkunden

Rechtsschutz-Service für

Sorgerechts- oder 

Bestattungsverfügung
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Tarif 2020 - Highlights für Privatkunden

VertragsCheck für private

Verbraucherverträge als 

Service-Leistung
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Rechtsschutz für das Privatleben

 Rechtsschutz für das Privatleben

 Arbeits-Rechtsschutz

 Sozial-Rechtsschutz

 Rechtsschutz im Vertrags- und 

Sachenrecht

 Verwaltungs-Rechtsschutz in 

Verkehrssachen

 Erweiterter Straf-Rechtsschutz

 Ordnungswidrigkeiten-RS

 Rechtsschutz für 

Mediationsverfahren

 JuraFon Beratungs-Rechtsschutz
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Übrigens …
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Rechtsschutz – nur eine Randsparte?

Fakten:

Anzahl regulierter Schadenfälle pro Jahr in Mio.: 

KFZ-Haftpflicht: 3,976

Private Sachversicherung:
(verbundene Hausrat, verbundene Wohngebäude)

3,312

Allgemeine Haftpflicht: 2,312

Private Unfallversicherung: 0,799

(Quelle GDV-Statistik 2020, Stand 2019)
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Rechtsschutz – keine Randsparte!

Fakten:

Anzahl regulierter Schadenfälle pro Jahr in Mio.: 

Rechtsschutzversicherung: 4,143
(Quelle GDV-Statistik 2020, Stand 2019)
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Vielen Dank!


